
Das Empfangsgebäude                           Die Krokodilgehege        



Die Krokodilaufzucht hat Platz für 20,000 Eier im Brutraum. (Feucht, bei 31°C) 
8,000 Eier werden selbst erzeugt durch Krokodilhaltung (2 Weibchen: 1 Männchen) 
12,000 Eier werden vom Sepik-Gebiet gekauft. 
Ein Krokodilbaby schlüpft nach ca. 89 Tagen aus einem lederigem Ei, wird 4-5 Tage in 
Wasser gehalten und nicht gefüttert, und kommt dann in die Krokodilaufzucht, wo es 
mit Getreide- und Vitaminenmischung gefüttert  wird. 



Die jungen Krokodile werden in einem Gehege mit Wasser (oben) gehalten und mit 
einer Mischung aus Hühnerhaut, Mehl und Reis gefüttert. (oben) 



Die älteren Krokodile werden in Einzelgehegen (oben) gehalten, weil sie wenn sie 
älter sind, anfangen zu kämpfen und sich dabei die Haut verletzen würden. (Schlecht 
für den Verkauf)  Sie werden mit Hühner- und Fischköpfen gefüttert. (oben) 



Zur Schlachtung bekommen die Krokodile erst einen Elektro-Schock 
und werden dann mit einem Messer geschlachtet. 



Nach der Schlachtung wird das Krokodilleder gewaschen, damit es sauber ist. 



Nachdem die Haut gewaschen wurde, wird 
das Fleisch vom Leder abgeschnitten.  



Dann wird das Krokodilleder gesalzen, damit es haltbar bleibt. 



Nach dem Salzen wird das Krokodilleder kühl gelagert-
bis zum Export nach Japan und andere Länder. 



Das sind Gürtel aus Krokodilleder! 



Die Krokodilaufzucht hat zurzeit etwa 35 000-

36 000 Krokodile und hat Platz für 50 000. 

Ein Krokodil Ei wird für etwa 12K (4€) verkauft.  




